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Hinweisbekanntmachung 
des Abwasserverbandes Haldensleben „Untere Ohre“

über öffentliche Bekanntmachungen

Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 05. Dezember 2007 die

1.) Satzung über die Entwässerung der Grundstücke und den Anschluss an die öffentliche Abwas-
seranlage (Abwasserbeseitigungssatzung)

2.) Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten und Vergütung von Dienstleistungen im ei-
genen Wirkungskreis (Verwaltungs- und Dienstleistungskostensatzung)

3.) Satzung über den vollständigen oder teilweisen Ausschluss der Abwasserbeseitigungspflicht
gemäß § 151 Absatz 5 Satz 1 Wassergesetz LSA (WG LSA) 

und in der Sitzung am 30. Januar 2008 die

1.) Feststellung des Jahresabschlusses 2006
2.) Behandlung des Jahresgewinnes des Wirtschaftsjahres 2006
3.) Entlastung des Verbandsgeschäftsführers für das Wirtschaftsjahr 2006
4.) Feststellung des Wirtschaftsplanes 2008

beschlossen.

Die öffentliche Bekanntmachung der vorgenannten Satzungen erfolgt im Amtsblatt des Abwasserver-
bandes Haldensleben „Untere Ohre“.

Das Amtsblatt liegt im Abwasserverband Haldensleben „Untere Ohre“ (Sekretariat), in allen Mit-
gliedsgemeinden des Verbandes, im Bürgerbüro der Stadt Haldensleben und Verwaltungsgemein-
schaften zur kostenlosen Mitnahme aus.
Im Internet steht das Amtsblatt unter www.avh-untere-ohre.de unter der Rubrik Download zur Verfü-
gung.

Haldensleben,  17. Februar 2008

Grossmann
Verbandsgeschäftsführer

Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses
und des Namens des gewählten Bewerbers für die

Bürgermeisterwahl in der Gemeinde Sülzetal am 10.02.2008

1. Der Wahlausschuss hat in öffentlicher Sitzung am 11.02.2008 das endgültige Wahlergebnis im
Wahlgebiet der Gemeinde Sülzetal ermittelt und folgende Feststellungen getroffen:

Zahl der Wahlberechtigten: 8503
Zahl der Wählerinnen und Wähler: 4625
Zahl der gültigen Stimmzettel: 4574
Zahl der ungültigen Stimmzettel: 51

2. Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters
Die Zahlen der für die einzelnen Bewerber abgegebenen Stimmen verteilen sich wie folgt:
Lfd. Nr. Familienname und Rufname Stimmen

1. Methner, Jörg 1481
2. Wasserthal, Erich 3093

Folgender Bewerber ist gewählt:
Wasserthal, Erich

3. Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei
dem für das Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des
Wahlergebnisses mit Begründung schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einle-
gen.

Sülzetal, 12.02.2008

gez. Wenzel
Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung
der Gemeinde Sülzetal über die vierte öffentliche Auslegung

des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 7 „Am Jungfernberg“
– GI Osterweddingen der Gemeinde Sülzetal und die

dazugehörige Begründung 

Sachverhalt:
Aufgrund einer erst im Rahmen der 3. Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung zum o.g. Planverfah-
ren eingegangenen Stellungnahme der e.on I Avacon AG vom 18.01.2008 wird es notwendig, den im
3. Entwurf vorgesehenen Trassenverlauf der 110 kV-Freileitung südlich der Erschließungsstraße zur
B 81 erneut zu ändern und nun nördlich der Erschließungsstraße zur B 81 anzuordnen.
Die neue Leitungstraße wird in dem 4. Entwurf zum B-Plan 7 nördlich der Erschließungsstraße zur
B 81 neu festgesetzt.

Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit 
vom 25.02.2008 bis zum 10.03.2008
im Bauamt der Gemeinde Sülzetal, Dodendorfer Str. 30 in 39171 Sülzetal OT Osterweddingen. Der
Entwurf liegt zu jedermanns Einsicht zu den allgemeinen Dienstzeiten

montags, mittwochs   7.00 bis 16.00 Uhr 
dienstags 7.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags 7.00 bis 16.30 Uhr    und
freitags 7.00 bis 12.00 Uhr

aus.

Während dieser Auslegungsfrist können Anregungen und Hinweise ausschließlich zum geänderten
Teil des Entwurfes schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift gebracht werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan
unberücksichtigt bleiben.

Sülzetal, 13.02.2008

Wasserthal
Bürgermeister

Amt für Landwirtschaft,  
Flurneuordnung und Forsten Anhalt
Ferdinand-von-Schill-Str. 24
06844 Dessau-Roßlau Dessau-Roßlau, den 31.01.2008

Bodenordnungsverfahren Sülldorf (Ortslage) Verf.-Nr. 0305 BÖ 07
Bodenordnungsverfahren Sülldorf (Feldlage) Verf.-Nr. 0305 BÖ 08

Öffentliche Bekanntmachung
Anordnung Nr. 2

Die Bodenordnungsgebiete der Bodenordnungsverfahren Sülldorf (Ortslage) und des Bodenord-
nungsverfahrens Sülldorf (Feldlage) werden  gemäß § 63 Abs. 2 des Landwirtschaftsanpassungsge-
setzes (LwAnpG), in der Fassung vom 03.07.1991 (BGBl. I S. 1418), zuletzt geändert durch Artikel 7
Abs. 45 des Gesetzes vom 19. Juni 2001 (BGBl. I S. 1149), in Verbindung mit § 8 Abs. 1 des Flurbe-

reinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch
Artikel 22 des Gesetzes vom 20. Dezember 2007 (BGBL. I S. 3150), wie folgt geringfügig geändert:

1. Aus dem Bodenordnungsgebiet des Bodenordnungsverfahrens Sülldorf (Ortslage), Verf.-Nr. 0305
BÖ 07 werden folgende Flurstücke ausgeschlossen:

Gemarkung Flur Flurstücke
Sülldorf 1 675, 676, 677, 678, 679, 715, 716, 717, 718, 

719, 720, 721, 722, 723, 724, 725, 726, 727, 
728, 729, 730, 731, 732, 733, 734, 735, 736,
737, 738, 739, 740, 741, 742, 743, 745, 746,
747, 748, 749

Sülldorf 2 278, 279, 280, 281, 282, 283, 284
Osterweddingen 5 313
Osterweddingen 6 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96

Die Fläche der ausgeschlossenen Flurstücke beträgt 80,6029 ha.
Das geänderte Bodenordnungsgebiet des Bodenordnungsverfahrens Sülldorf (Ortslage) umfasst
nunmehr eine Fläche von ca. 44 ha.

Die dem Verfahrensgebiet unterliegenden Flurstücke sind im Verzeichnis der Verfahrenflurstücke
für das Bodenordnungsverfahren Sülldorf (Ortslage), welches Bestandteil dieser Anordnung ist,
aufgeführt. 

2. Zum Bodenordnungsgebiet des Bodenordnungsverfahrens Sülldorf (Feldlage), werden die unter
Punkt 1. genannten und folgende Flurstücke hinzugezogen:

Gemarkung Flur Flurstücke
Altenweddingen 3 401/61
Bahrendorf 2 4, 10, 176/6, 177/9
Bahrendorf 6 215/26, 230/26
Dodendorf 2 37/33
Langenweddingen 6 704/120
Langenweddingen 8 261(alt 38/1)
Welsleben 6 2, 164/1

Die Fläche der hinzugezogenen Flurstücke beträgt insgesamt ca. 96,5168 ha.
Das geänderte Bodenordnungsgebiet des Bodenordnungsverfahrens Sülldorf (Feldlage) umfasst
nunmehr eine Fläche von ca. 1838 ha.

Die dem Verfahrensgebiet unterliegenden Flurstücke sind im Verzeichnis der Verfahrenflurstücke
für das Bodenordnungsverfahren Sülldorf (Feldlage), welches Bestandteil dieser Anordnung ist,
aufgeführt. 

Begründung
zu 1.
Die auszuschließenden Flurstücke grenzen direkt an die Ortslage und dienten der eindeutigen vermes-
sungstechnischen Abgrenzung zwischen Feld- und Ortslage. 
Um im Bodenordnungsverfahren Sülldorf, (Feldlage) die örtlichen Nutzungsverhältnisse umfassend
regeln zu können, werden diese Flurstücke nach Erlass der Ausführungsanordnung zum Bodenor-
dungsverfahren Sülldorf, (Feldlage) zugezogen.

zu 2. 
Durch die Hinzuziehung weiterer Flurstücke in das Bodenordnungsverfahren Sülldorf, (Feldlage)
wird die Neuzuteilung zweckmäßiger und umfangreicher gestaltet. Darüber sind Flurstücke vom  Aus-
bau der Wege im Rahmen des Neugestaltungsentwurfs betroffen.

Eigentumsbeschränkung
Von der öffentlichen Bekanntmachung dieser Anordnung bis zur Unanfechtbarkeit des Bodenord-
nungsplanes gelten folgende (zeitweilige) Eigentumsbeschränkungen:

a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der Flurneuordnungsbehörde nur Än-
derungen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs.
1 Nr. 1 FlurbG).

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und ähnliche Anlagen dürfen nur mit
Zustimmung der Flurneuordnungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt
werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

c) Obstbäume, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit
landeskulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Landschaftspflege, nicht beein-
trächtigt werden, mit Zustimmung der Flurneuordnungsbehörde beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 3
FlurbG).

d) Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen
der Zustimmung der Flurneuordnungsbehörde (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Sind entgegen den Anordnun-
gen zu a) und b) Änderungen vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, kön-
nen sie im Bodenordnungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Flurneuordnungsbehörde kann
den früheren Zustand nach § 137 FlurbG wieder herstellen lassen, wenn dies der Bodenordnung
dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).

Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen worden, muss die Flurneuordnungs-
behörde Ersatzpflanzungen auf Kosten der Beteiligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).

Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu d) vorgenommen worden, kann die Flurneuord-
nungsbehörde anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte Fläche nach den Wei-
sungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 5
FlurbG).

Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, aber zur Beteiligung am Bodenord-
nungsverfahren berechtigt sind, werden aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Monaten - ge-
rechnet vom ersten Tag der Bekanntmachung dieses Beschlusses - beim Amt für Landwirtschaft, Flur-
neuordnung und Forsten Anhalt anzumelden. Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes innerhalb
einer von dieser zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist der
Anmeldende nicht mehr zu beteiligen. Der Inhaber eines solchen Rechtes muss die Wirkung eines vor
der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann
das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt die bisherigen Verhandlungen und
Festsetzungen gelten lassen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, Ferdin-
and-von-Schill-Str. 24, 06844 Dessau-Roßlau, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Im Auftrag

Brockmann - Dienstsiegel -

Die vorstehende Anordnung Nr. 2 mit den Verzeichnissen der Verfahrensflurstücke liegt 
- in der Gemeinde Sülzetal, Alte Dorfstraße 26, 39171 Sülzetal  
- in der VWG Egelner Mulde, Markt 18, 39435 Egeln
- in der VWG Börde Wanzleben, Markt 1-2, 39164 Wanzleben 
- in der Gemeinde Bördeland, Magdeburger Str. 3, 39221 Biere 
- in der Stadt Magdeburg (Rechtsamt), Alter Markt 6, 39104 Magdeburg  
- im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, Kavalierstraße 31 

(zu erreichen über Nantegasse/Hobuschgasse), 06844 Dessau-Roßlau 
zwei Wochen lang nach seiner Bekanntmachung zur Einsichtsnahme für die Beteiligten während der
Dienststunden aus.

Im Auftrag

Friedrich

Bodenordnungsverfahren Sülldorf (Ortslage) - Verf.-Nr. 0305 BÖ 007
Verzeichnis der Verfahrensflurstücke
Gemarkung Osterweddingen, Flur 6
82, 83, 84, 85
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 1,0343
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 4

Gemarkung Sülldorf, Flur 1
498, 499, 500, 501, 502, 503, 504, 505, 506, 507, 508, 509, 510, 511, 512, 513, 514, 515, 516, 517,
518, 519, 520, 521, 522, 523, 524, 525, 526, 527, 528, 529, 530, 531, 532, 533, 534, 535, 536, 537,
538, 539, 540, 541, 542, 543, 544, 545, 546, 547, 548, 549, 550, 551, 552, 553, 554, 555, 556, 557,
558, 559, 560, 561, 562, 563, 564, 565, 566, 567, 568, 569, 570, 571, 572, 573, 574, 575, 576, 577,
578, 579, 580, 581, 582, 583, 584, 585, 586, 587, 588, 589, 590, 591, 592, 593, 594, 595, 596, 597,
598, 599, 600, 601, 602, 603, 604, 605, 606, 607, 608, 609, 610, 611, 612, 613, 614, 615, 616, 617,
618, 619, 620, 621, 622, 623, 624, 625, 626, 627, 628, 629, 630, 631, 632, 633, 634, 635, 636, 637,
638, 639, 640, 641, 642, 643, 644, 645, 646, 647, 648, 649, 650, 651, 652, 653, 654, 655, 656, 657,
658, 659, 660, 661, 662, 663, 664, 665, 666, 667, 668, 669, 670, 671, 672, 673, 674, 680, 681, 682,
683, 684, 685, 686, 687, 688, 689, 690, 691, 692, 693, 694, 695, 696, 697, 698, 699, 700, 701, 702,
703, 704, 705, 706, 707, 708, 709, 710, 711, 712, 713, 714, 744
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 37,7473
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 213

Gemarkung Sülldorf, Flur 2
259, 260, 261, 262, 263, 264, 265, 266, 267, 268, 269, 270, 271, 272, 273, 274, 275, 276, 277
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 5,1789
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 19

Verfahren
Flächengröße der beteiligten Flurstücke am Verfahren: 43,9605
Anzahl der beteiligten Flurstücke am Verfahren: 227
(Stand 01.02.2008)

Bodenordnungsverfahren Sülldorf (Feldlage) - Verf.-Nr. 0305 BÖ 08
Verzeichnis der Verfahrensflurstücke

Gemarkung Altenweddingen, Flur 2
2, 3, 4, 10, 12/9, 13/9, 21/5, 22/5, 31/5, 36/7
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 52,6680 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 10

Gemarkung Altenweddingen, Flur 3
34, 35, 36, 40, 69, 394/33, 401/61, 553/38, 554/39, 706, 707
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 5,8224 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 11

Gemarkung Bahrendorf, Flur 1
1/1, 1/2, 1/3, 5, 7/1, 7/2, 7/3, 7/4, 7/5, 7/6, 7/7, 7/8, 7/9, 7/10, 7/11, 7/12, 7/13, 7/14, 7/15, 7/16, 7/17,
7/18, 86, 105, 106, 109/4, 112/6, 113/6, 114/6, 115/6, 116/6, 154/6, 155/6, 284/7, 346/2, 347/8, 386/1,
387/1, 388/1, 389/1, 390/1, 391/1, 392/1, 393/1, 394/1
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 114,5502 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 45

Gemarkung Bahrendorf, Flur 2
1, 4, 10, 22/1, 22/2, 22/3, 22/4, 22/5, 22/6, 22/7, 22/8, 22/9, 22/10, 22/11, 43/21, 46/24, 56/24, 57/24,
59/22, 67/24, 68/24, 70/27, 76/28, 77/28, 78/28, 80/28, 91/27, 92/27, 118/26, 134/2, 135/28, 136/28,
148/27, 149/27, 172/28, 173/28, 174/3, 175/3, 176/6, 177/9, 189/21, 190/21, 191/24, 192/25, 193/25,
194/26, 195/26, 196/26, 197/27, 198/28, 199/28, 200/29, 201/29, 202/30
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 140,5988 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 54

Gemarkung Bahrendorf, Flur 6
28/1, 28/2, 28/3, 28/4, 28/5, 28/6, 32, 35/5, 35/6, 35/7, 35/8, 35/9, 35/10, 35/12, 35/13, 215/26, 219/31,
222/34, 226/36, 230/26, 233/34, 234/36, 321/28, 323/29, 324/27, 325/33, 352/34 
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 56,8122 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 27

Gemarkung Bahrendorf, Flur 7
1, 2, 3, 4, 5/1, 5/2, 5/3, 5/4, 6, 8/1, 8/2, 8/3, 8/4, 8/5, 8/6, 8/7, 8/8, 8/9, 8/10, 8/11, 8/12, 8/13, 8/14, 8/15,
8/16, 8/17, 8/18, 8/19, 13/9, 14/9, 20/8
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 110,5346 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 31

Gemarkung Dodendorf, Flur 1
47/8, 47/9, 47/10, 47/11, 47/12, 47/13, 47/14, 82/47
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 0,9321 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 8

Gemarkung Dodendorf, Flur 2
2, 27, 28/2, 28/3, 28/4, 28/5, 30/1, 30/2, 30/3, 30/4, 30/5, 30/6, 30/7, 31/1, 31/2, 32/1, 32/3, 32/4, 32/5,
36/1, 36/2, 37/16, 37/17, 37/18, 37/19, 37/20, 37/21, 37/22, 37/23, 37/33, 38/2, 70/2, 70/6, 72/1, 72/2,
75/1, 75/4, 75/5, 75/6, 75/7, 75/8, 75/9, 75/10, 75/11, 75/12, 75/13, 75/14, 75/15, 75/16, 75/17, 75/18,
75/19, 76, 84, 234/23, 245/35, 249/73, 250/73, 251/73, 321/24, 322/24, 325/32, 340/71, 349/1, 360/29,
361/29
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 109,1967 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 66

Gemarkung Langenweddingen, Flur 6
704/120
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 0,4010 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 1

Gemarkung Langenweddingen, Flur 7
38, 39, 40, 300/37, 468/17
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 24,2835 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 5

Gemarkung Langenweddingen, Flur 8
1/3, 1/4, 2, 3, 4, 5, 8, 10, 11/4, 11/5, 11/7, 11/8, 11/9, 11/10, 11/11, 11/23, 11/24, 12/4, 12/5, 12/7, 12/8,
12/9, 12/10, 12/11, 12/12, 12/13, 12/25, 12/26, 13, 14, 15, 16/1, 16/3, 16/4, 16/5, 17/1, 17/2, 17/3,
17/4, 17/5, 17/6, 17/7, 17/8, 17/9, 17/10, 17/11, 17/12, 17/13, 18, 19, 21, 38/1, 38/2, 38/4, 38/5, 39,
41/6, 44/6, 45/6, 46/7, 79/24, 80/24, 81/24, 88/1, 93/6, 94/6, 173/6, 174/6, 175/9, 176/9, 184/7, 185/20,
186/25, 241/12, 243/11, 245/11, 248/26, 273, 274, 275, 276, 277, 278, 279, 280, 281, 282, 283, 284,
285, 286, 287, 288
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 202,2522 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 93

Gemarkung Langenweddingen, Flur 9
16, 17, 18, 19, 21, 22/1, 22/2, 22/3, 22/4, 24, 60/22, 61/22, 62/22, 63/22, 85/25, 86/25, 87/25, 147/23,
148/23, 355, 356, 357, 358, 359, 360, 361, 362, 363, 364, 365
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 17,8306 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 30

Gemarkung Osterweddingen, Flur 4
34, 35, 36, 39/1, 41/1, 42, 43, 44, 46, 48/1, 49, 51, 52, 53, 58, 791/57
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 7,6838 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 16

Gemarkung Osterweddingen, Flur 5
4/1, 7/1, 9, 10/1, 10/2, 12/5, 12/6, 14, 15, 16, 17, 18/1, 18/2, 18/3, 18/4, 18/5, 21/1, 21/2, 21/3, 23/1,
23/2, 23/4, 23/5, 23/6, 25/1, 25/2, 25/3, 25/4, 25/5, 25/6, 25/7, 25/9, 25/10, 25/11, 25/12, 25/13, 25/14,
25/15, 29/3, 29/4, 29/5, 29/6, 29/7, 29/8, 29/9, 29/10, 29/11, 29/12, 29/13, 29/14, 29/15, 31, 32/1, 35/1,
37/1, 39, 41, 42/1, 46/1, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 58/1, 58/2, 58/3, 59/1, 62/1, 62/2, 63/1, 64, 65/1,
65/2, 67/1, 68, 69/2, 70/2, 71/2, 72/3, 75/21, 76/21, 77/21, 78/21, 81/21, 83/21, 87/1, 94/36, 95/36,
99/66, 105/18, 106/18, 110/18, 111/18, 112/10, 116/6, 117/6, 118/65, 124/5, 125/5, 128/66, 129/66,
139/58, 140/40, 141/40, 147/40, 148/58, 149/3, 150/3, 308/21, 309/21, 311, 312, 313
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 117,8686 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 116

Gemarkung Osterweddingen, Flur 6
6, 7, 8/1, 8/2, 8/3, 8/5, 8/6, 8/7, 8/8, 8/9, 9, 11, 12, 14, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 29/1, 31, 32, 33, 34/1,
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35/1, 53/13, 54/13, 59/5, 60/5, 61/10, 62/10, 63/10, 64/10, 65/10, 66/10, 67/4, 72/1, 73/1, 74/1, 75/1,
76/1, 77/1, 78/1, 79/1, 80/2, 81/2, 82/3, 83/3, 84/4, 85/4, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 109,9577 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 62

Gemarkung Sülldorf, Flur 1
1/2, 13, 14, 50/1, 51, 52, 53, 54, 56/1, 57, 58, 72/1, 72/2, 72/3, 72/4, 74/1, 74/3, 74/5, 74/9, 74/10,
74/11, 74/15, 74/16, 81/1, 83, 84, 86/1, 87/1, 89/1, 90, 91, 92/1, 93/1, 95/3, 95/4, 95/5, 95/6, 96, 97/1,
98/2, 98/4, 98/5, 98/6, 98/7, 98/8, 98/9, 98/10, 98/11, 99, 100, 101, 102, 104/1, 105/1, 106/1, 107/1,
108/1, 109/1, 110/2, 110/3, 110/4, 110/5, 110/6, 113/1, 120, 122, 195/15, 245/3, 246/3, 248/3,
302/121, 330/111, 331/112, 349/75, 350/85, 351/85, 397/18, 398/18, 675, 676, 677, 678, 679, 715,
716, 717, 718, 719, 720, 721, 722, 723, 724, 725, 726, 727, 728, 729, 730, 731, 732, 733, 734, 735,
736, 737, 738, 739, 740, 741, 742, 743, 745, 746, 747, 748, 749 
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 223,1766 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 117

Gemarkung Sülldorf, Flur 2
3/1, 5/1, 5/2, 5/3, 5/4, 6, 7/3, 7/4, 7/5, 7/6, 7/7, 7/8, 7/9, 7/10, 7/11, 7/12, 7/13, 7/14, 7/15, 7/16, 7/17,
7/18, 8/1, 8/2, 8/3, 8/4, 8/5, 9, 10/1, 10/2, 10/5, 10/6, 10/7, 10/8, 10/9, 10/10, 10/11, 10/12, 10/13, 11/1,
11/2, 11/3, 11/4, 11/5, 11/6, 23, 25, 26, 27, 30/1, 38/1, 40, 41, 46/1, 47, 48/1, 56/1, 57/1, 65, 67/2, 67/3,
67/4, 67/5, 71, 74, 82, 85, 89, 92, 94/1, 98, 99/1, 99/2, 100, 101, 102, 103/1, 104, 106, 107, 108/1,
108/3, 108/4, 108/5, 109, 110, 113/21, 114/28, 115/28, 116/28, 124/52, 129/80, 136/5, 140/90, 142/29,
143/29, 144/54, 154/38, 158/60, 159/60, 160/60, 161/60, 162/61, 163/22, 164/22, 165/81, 166/81,
183/63, 184/63, 187/39, 190/38, 200/38, 201/38, 209/38, 210/38, 211/38, 212/38, 232/58, 233/58,
239/39, 240/13, 243/84, 244/84, 247/10, 248/10, 249/10, 278, 279, 280, 281, 282, 283, 284, 289, 290,
291, 292, 293, 294, 295
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 282,6662 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 140

Gemarkung Sülldorf, Flur 3
1, 2, 3/4, 4, 7/2, 7/4, 7/7, 7/8, 7/9, 7/10, 7/11, 7/12, 7/13, 7/14, 7/15, 7/16, 7/17, 7/18, 7/19, 7/20, 7/21,
7/22, 7/23, 7/24, 7/25, 8, 9, 10/1, 10/2, 14/1, 14/2, 14/7, 14/8, 14/9, 14/10, 14/11, 14/12, 15, 19/1, 19/2,
19/3, 19/4, 19/5, 19/6, 21/1, 22/2, 22/3, 23, 24/5, 25/6, 27/7, 30/20, 31/20, 32, 33
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 226,0219 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 55

Gemarkung Welsleben, Flur 1
3, 6, 41/1, 41/2, 41/3, 41/4, 41/5, 41/6, 41/7, 41/8, 41/9, 41/10, 41/11, 41/12, 46, 94/1, 95/1, 96/2,
98/41, 113/5
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 34,8422 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 20

Gemarkung Welsleben, Flur 6
2, 164/1
Flächengröße der beteiligten Flurstücke der Flur: 0,3047 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke der Flur: 2

Verfahren
Flächengröße der beteiligten Flurstücke am Verfahren: 1.838,4040 ha
Anzahl der beteiligten Flurstücke am Verfahren: 909

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung Dessau-Roßlau, den 31.01.2008
und Forsten Anhalt
Ferd.-v.-Schill-Str. 24
06644 Dessau-Roßlau 

Öffentliche Bekanntmachung

Bodenordnungsverfahren Sülldorf (Feldlage)
Verf.-Nr. 0305-BÖ 08
Landkreis Börde

L a d u n g
zum Anhörungstermin nach § 32 Flurbereinigungsgesetz

Als Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung der Grundstücke des Bodenordnungsge-
bietes liegen

– der Wertermittlungsrahmen sowie
– die Wertermittlungskarten

zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom
17. März bis 01. April 2008     
Montag-Donnerstag in der Zeit 

von 8.30 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.30 Uhr
und Freitag von 8.30 bis 13.00 Uhr
im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt,
Kavalierstr. 31, Eingang über Nantegasse/Hobuschgasse,
06844 Dessau-Roßlau, Zimmer 2.14

sowie am
02. und 03. April 2008
in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 16.00 Uhr 
im Bürgerbüro der Gemeinde Sülzetal OT Sülldorf (1.Etage), 
Sülldorfer Mittelstraße 9 in 39171 Sülzetal OT Sülldorf

aus.

Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über die Ergebnisse der Wertermittlung wird bestimmt auf
Donnerstag, den 03. April 2008, um 16.00 Uhr
im Bürgerbüro der Gemeinde Sülzetal OT Sülldorf (1. Etage), 
Sülldorfer Mittelstraße 9 in 39171 Sülzetal OT Sülldorf

Ein Beauftragter des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt wird die Werter-
mittlung im Anhörungstermin erläutern.

Zu diesem Termin werden die Beteiligten hiermit geladen.

Die Beteiligten können im Anhörungstermin und während der Dauer der Auslegung Einwendungen
gegen die Ergebnisse der Wertermittlung sämtlicher, nicht nur der eigenen in das Verfahren einge-
brachten, Grundstücke schriftlich erheben oder zur Niederschrift vor der Flurbereinigungsbehörde
vorbringen. Das Ergebnis der Überprüfung wird jedoch nicht mitgeteilt. Nach Behebung begründeter
Einwendungen stellt das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt die Ergebnisse
der Wertermittlung fest und gibt den Feststellungsbeschluss öffentlich bekannt. Hierbei werden die
Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung einschließlich des Ergebnisses der Überprü-
fung der Einwendungen noch einmal zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass

1. gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung innerhalb eines Monats Widerspruch erhoben werden kann,

2. die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für das ganze Bodenordnungsgebiet gilt. Sie
ist, sobald sie unanfechtbar geworden ist, für alle Beteiligten bindend.

Falls keine Einwendungen erhoben und keine Auskünfte erwünscht werden, ist ein Erscheinen beim
Termin nicht erforderlich.

Brockmann - Dienstsiegel -

Amt für Landwirtschaft,
Flurneuordnung und Forsten Mitte
(Flurbereinigungsbehörde) Halberstadt, den 31.01.2008
Große Ringstraße
38820 Halberstadt

Bei Antwort bitte angeben:
Az.: 23 - ASL 7.107

Öffentliche Bekanntmachung - II. Änderungsanordnung

Im Flurbereinigungsverfahren Ortsumgehung Egeln-Nord (B 81), Salzlandkreis, werden hiermit nach
§ 8 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. 1,
S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12.08.2005 (BGBl. 1, S. 2354), die nachfolgend aufge-
führten Flurstücke nachträglich vom Verfahren ausgeschlossen: 

Gemeinde und Gemarkung Egeln,  Flur: 1 (tlw.), Flurstücke: 231/115, 232/115, 233/115, 234/115 und
259; Flur: 16 (tlw.), Flurstücke: 25/1, 25/2, 40/28 und 68; Flur: 28 (tlw.), Flurstücke: 10, 14 und 16;
Flur: 31 (tlw.), Flurstücke: 480/39, 481/39, 574, 576, 578, 580 und 582; Gemeinde und Gemarkung
Wolmirsleben, Flur: 7 (tlw.), Flurstück: 272.

Die ausgeschlossene Fläche beträgt ca. 24 ha. Die Gesamtfläche des Verfahrens umfasst nunmehr ca.
417 ha. Die Grenzen des bisher vorhandenen Verfahrensgebietes sowie die Grenzen des ausgeschlos-
senen Gebietes sind in der beigefügten Gebietskarte (Anlage) farblich gekennzeichnet.
Die Anlage ist Bestandteil der Änderungsanordnung.

Begründung:
Das Flurbereinigungsverfahren Ortsumgehung Egeln-Nord (B 81) wurde durch Beschluss der oberen
Flurbereinigungsbehörde vom 20.12.2001 angeordnet. Das Verfahren ist aus Anlass der Inan-
spruchnahme von ländlichen Grundstücken für den Bau der Ortsumgehung Egeln-Nord im Zuge der
Bundesstraße 81 (B 81) eingeleitet worden. Das Flurbereinigungsverfahren war antragsgemäß einzu-
leiten, weil der Antrag zulässig und begründet ist und auch aus der Sicht der Flurbereinigungsbehörde
die Durchführung eines Verfahrens nach §§ 87 ff. FlurbG geboten erscheint.

Nach §§ 8 Abs.1 und 7 Abs.1 FlurbG kann die Flurneuordnungsbehörde geringfügige Änderungen des
Flurbereinigungsgebietes anordnen, wenn der Zweck der Flurbereinigung besser erreicht werden
kann. Um Nachteile für die allgemeine Landeskultur zu vermeiden bzw. zu mildern, ist das Verfah-
rensgebiet so abzugrenzen, dass die besonderen Ziele der Unternehmensflurbereinigung besser er-
reicht werden können. Bei den auszuschließenden Flurstücken handelt es sich um Flächen, die nicht
landwirtschaftlich genutzt werden und die am Rand des Verfahrensgebietes liegen. Für die Umsetzung
der im Plan nach § 41 FlurbG vorgesehenen wege- und gewässertechnischen Maßnahmen werden die-
se Flurstücke nicht benötigt. Die Verfahrensziele sind auch bei Ausschluss dieser Flurstücke ohne Ein-
schränkung erreichbar. Durch den Ausschluss der in dieser Anordnung aufgeführten Flurstücke ver-
ringert sich das Verfahrensgebiet von derzeit  ca. 441 ha auf ca. 417 ha, mithin um ca. 24 ha. Die Än-
derungen sind daher als geringfügig anzusehen. Die Voraussetzungen für die Änderungsanordnung
nach den §§ 8 Abs.1 und 7 Abs.1 FlurbG liegen somit vor. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Änderungsanordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch
schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte,
Große Ringstraße, 38820 Halberstadt oder der Außenstelle Wanzleben, Ritterstraße 17-19 , 39164
Wanzleben erhoben werden. Im Fall der öffentlichen Bekanntmachung beginnt die Rechtsbehelfsfrist
mit dem ersten Tage der Bekanntmachung. Bei schriftlicher Einlegung wird die Frist nur gewahrt,
wenn der Widerspruch bis zum Ablauf der angegebenen Frist beim Amt eingegangen ist. Gewahrt
wird die Frist auch durch Einlegung des Widerspruchs beim Landesverwaltungsamt Halle, Willy-Loh-
mann-Straße 7, 06114 Halle.

Im Auftrag
gez. Christoph Schierhorn
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